
Der Nikolaus ist da – und s’Christkindl backt

Traditionsgemäß ist am Vor-
abend seines Namenstages
der Nikolaus in Begleitung des
Krampus in einer von zwei
Schimmeln gezogenen Kut-
sche durch die Gemeinde ge-
zogen, um die wartenden Kin-
der mit Nüssen, Mandarinen
und weiteren süßen Leckerei-
en zu erfreuen. Bei den bereits
aufgebauten Standeln der am
kommenden Wochenende
stattfindenden „Emmeringer
Weihnacht“, zwischen Bürger-
haus und Versöhnungskirche,
machte er seine erste Station
und war sofort von vielen
nach Gaben heischenden Mäd-
chen und Buben umringt. Und
das Abendrot machte deut-
lich: Das Christkindl backt
schon. FOTO: BARTMANN

Fachbetrieb der Elektro-Innung

JOSEF-HEBEL-STRASSE 21
82275 EMMERING
TELEFON (0 81 41) 65 49
MOBIL (01 76) 24 52 50 56

 Elektroinstallation  Garagentorantriebe
 Elektroheizung  Antennenanlagen
 Elektrische  Sprechanlagen

Warmwasserbereitung  Individuelle Lichtanlagen

Besuchen Sie uns auf

unserer Homepage:

www.elektro-altbauer.de

Wir danken unseren Kunden für die
angenehme Zusammenarbeit und wünschen

ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Hauptstraße 18 • 82275 Emmering
Tel. 0 81 41/4 43 34 • Fax 0 81 41/4 43 13

Ernährungsberatung
Homöopathie u. Naturheilverfahren

Kazmaier Apotheke
Simone Kazmaier

Ulrike Maier · Hauptstraße 7
82275 Emmering · Tel. 0 8141/6 38 30
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schon in den letzten
Novembertagen hat
uns der Winter mit Käl-
te, Eis und Schneefall
ereilt. Sie sind hoffent-

lich ebenso wie die Gemeinde für den notwendigen
Winterdienst gerüstet. Die Bauhofmitarbeiter sorgen
dafür, dass rechtzeitig die örtlichen Straßen mit hoher
Priorität sowie die Fußgängerüberwege und Geh- und
Radwege geräumt sind. Im Normalfall ist es dann auch
möglich im Anschluss daran, in den Nebenstraßen zu
räumen und zu streuen. Bei anhaltendem starkem
Schneefall muss dies jedoch zu Gunsten der Räum-
und Streubezirke mit höherer Priorität zurückstehen.
Ich bitte dafür alle Anlieger in den Nebenstraßen um
Verständnis. Betonen möchte ich jedoch an dieser
Stelle, dass die Gemeinde Emmering deutlich über die
gesetzliche Verpflichtung hinaus Winterdienst leistet.
Inzwischen hat wohl jeden von uns auch die vorweih-
nachtliche Stimmung in Beschlag genommen.
Am kommenden Wochenende werden wir am Bürger-
hausvorplatz die Emmeringer Weihnacht feiern. Ein-
geläutet wird sie vom Männerchor am Freitagabend
mit einem Konzert in der Versöhnungskirche. Am
Samstag ab 14 Uhr öffnen dann die Stände der Verei-
ne mit Selbstgebasteltem und einer Vielfalt an Köst-
lichkeiten und Schmankerl. Seit wir die Emmeringer
Weihnacht feiern, haben sich die Vereine verpflichtet,
die Hälfte ihrer Gewinne in einen gemeinsamen Hilfs-
fonds einzuzahlen. Diese Finanzmittel werden ledig-
lich von der Gemeinde verwaltet, die Entscheidung für
die Verteilung und Vergabe liegt ausschließlich in den
Händen der Vereine. Mit den Mitteln sollen bedürfti-
ge Emmeringer Familien unterstützt werden. Lassen
Sie sich bitte von der Baustelle der Seniorenwohnanla-
ge an der Estinger Straße nicht vom Besuch der Emme-
ringer Weihnacht abhalten. Sie findet am angestamm-
ten Platz vor dem Bürgerhaus statt. Die Zuwegung
kann von Norden her an der Amperhalle oder von Sü-
den her an der Versöhnungskirche vorbei erfolgen.
Seit Sommer dieses Jahres haben wir Parkplätze in
reichlicher Zahl östlich des Bürgerhauses. Nutzen Sie
dieses Angebot, es sind nur wenige Schritte bis zum
Bürgerhaus.
Schließlich wünsche ich Ihnen im Namen des gesam-
ten Gemeinderates, meiner beiden Stellvertreter und
der Gemeindemitarbeiter, aber auch persönlich ein
besinnliches und frohes Weihnachtsfest sowie ein
glückliches 2014.

AUF EIN BÜRGERMEISTERWORT ............................

Dr. Michael Schanderl

Vorsicht beim
Feuerwerk

Im Hinblick auf die bevorste-
hende Silvesternacht weist
die Gemeindeverwaltung da-
rauf hin, dass mit Feuer-
werkskörpern sorgsam zu
hantieren ist. Besonders sind
Gefährdungen oder Belästi-
gungen von anderen Perso-
nen in der Nacht vom 31. De-
zember auf 1. Januar zu ver-
meiden.

Im Übrigen, so heißt es in
der mahnenden Stellungnah-
me aus dem Rathaus, sind die
Verursacher der Feuerwerke
dazu verpflichtet, die angefal-
lenen Reste der Feuerwerks-
körper und den Müll zu besei-
tigen. Im Interesse der Sicher-
heit und Sauberkeit wird um
Beachtung gebeten.

„Xaver“ wütet am Rathaus-Anbau Der Rathaus-Anbau nimmt Form
an. Aber kam war der Dachstuhl

angeliefert, fegte der Orkansturm „Xaver“ über die Baustelle und hinterließ Schäden am
fast geschlossenen Dach sowie am Gerüst. Dennoch ist Planer Franz Kellerer zuversicht-
lich, dass die Dacheindeckung noch vor Weihnachten dicht wird. FOTO: BARTMANN

Feuerwehr bekommt neue Anlage
Einstimmig ist der Gemeinde-
rat dem Vorschlag des Kom-
mandanten der Freiwilligen
Feuerwehr, Robert Klement,
gefolgt und hat beschlossen
im Jahr 2014 eine so genannte
Schlauchwaschanlage zu

kaufen. Notwendig wird die
Anschaffung, weil der
Schlauchturm nicht mehr den
Anforderungen an Arbeits-
schutz entspricht. Zudem
können mit der jetzigen
Waschanlage die Feuerwehr-

schläuche nicht geprüft wer-
den. Dies stellt nach Darstel-
lung des Kommandanten eine
nicht zu vernachlässigende
Gefahr für die Feuerwehr-
kräfte im Einsatzfall dar.

Bei der Gegenüberstellung
der beiden Alternativen, Sa-
nierung und Umbau des
Schlauchturms und der dazu-
gehörigen Waschanlage ei-
nerseits und einer komplett
neuen Schlauchwaschanlage
andererseits spricht sowohl
der geringere Preis als auch
der geringere Platzbedarf für
das vollautomatische Gerät.
Die momentane Kostenschät-
zung dafür beläuft sich auf
60 000 Euro. Die notwendi-
gen Investitionsmittel wurden
im Haushalt 2014 bereitge-
stellt.So soll sie aussehen, die neue Schlauchwaschanlage. TB-FOTO

Donum Vitae berät
Schwangere

Die staatlich anerkannte
Schwangerenberatungsstelle
von Donum Vitae in Fürsten-
feldbruck (Am Sulzbogen)
mit Außenstellen in Germe-
ring und Olching bietet
schwangeren Frauen, Paaren
und jungen Familien ein brei-
tes Beratungs- und Hilfsange-
bot rund um die Themen
Schwangerschaft, Geburt,
Frühkindzeit und Partner-
schaft an. Die Beratung bein-
haltet neben dem persönli-
chen Gespräch auch die Un-
terstützung bei Behörden-
kontakten oder die Vermitt-
lung finanzieller Hilfen. Au-
ßerdem besteht die Möglich-
keit der gesetzlichen Schwan-
gerenkonfliktberatung.

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Emmering
erscheint das nächste Mal am

21. Januar 2014
Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer

Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und

unverbindlich!

Allen unseren Lesern und
Kunden wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest,
sowie Gesundheit, Glück

und Erfolg für das Jahr 2014!
Horst Greiner-Mai 
und das Team des 

Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Horst Greiner-Mai
Tel. 0 81 41/40 01 38 oder Fax 0 81 41/4 41 70

anzeigen.@ffb-tagblatt.de

von Ihrem:
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Es ist angerichtet für die staade Zeit

Alles fertig, die Besucher können kommen. FOTO: BARTMANN

die Besucher auch am Sams-
tag bei einer weihnachtlichen
Lesung „Weihnachtsge-
schichten“ zur Ruhe kom-
men. Ein Höhepunkt wird
wieder die ökumenische An-
dacht am Samstag um 17 Uhr
in der Versöhnungskirche
sein. Zum siebten Mal wird
eine Krippenausstellung in
den Räumlichkeiten der Ver-
söhnungskirche zu sehen
sein.

Wie in den vergangenen
Jahren führen alle Beteiligten
die Hälfte ihrer Gewinne an
den Hilfsfonds der Emmerin-
ger Vereine ab. Dieser wurde
eingerichtet, um hilfsbedürfti-
ge und in Not geratene Em-
meringer Familien zu unter-
stützen. Die Verantwortli-
chen sind dabei angewiesen
auf Hinweise aus der Bevöl-
kerung. Wer Familien kennt,
die dringend finanzielle Un-
terstützung brauchen, kann
sich mit dieser Information
an Bürgermeister Michael
Schanderl wenden.

köre, Honig, trockene Geste-
cke, Nistkästen, Bücher und
CD’s.

In den „kulinarischen“
Hütten gibt es Kiacherl, Waf-
feln, Popcorn, Halsgrat in der
Semmel, Schupfnudeln,
Schmalzbrote, Stockbrot,
Pizza, Lebkuchen, Plätzchen
warmer Leberkäse, Gulasch-
suppe, Maroni, Crepes, Würs-
tel in vielen Variantionen,
heiße Schokolade, Kaffecrea-
tionen, Feuerzangenbowle,
Waffeln, Chili con Carne und
auch nicht alkoholische Ge-
tränke.

Die musikalischen Vereine,
wie Blaskapelle, Musikver-
ein, Posaunenchor, katholi-
scher Kirchenchor, Schul-
chor und die Theatergruppe
Springinkerl sorgen auf der
Bühne und in der evangeli-
schen Erlöserkirche für Ab-
wechslung. Für die kleinen
Besucher kommt traditionell
das Kasperltheater in die
Räumlichkeiten der Versöh-
nungskirche. Dort können

Die Emmeringer Weihnacht
findet zum neunten Mal wie-
der am dritten Adventswo-
chenende statt. Am Vorabend
der Emmeringer Weihnacht,
Freitag, 13. Dezember, 19 Uhr
bietet der Männerchor ein of-
fenes Adventssingen in der
evangelischen Versöhnungs-
kirche an.

Die Emmeringer Vereine
verwöhnen die Besucher mit
kunsthandwerklichen und
kulinarischen Genüssen am
Samstag und Sonntag auf
dem Bürgerhausvorplatz und
gestalten abwechslungsreich
das Rahmenprogramm.

In den weihnachtlich ge-
schmückten Hütten können
die verschiedensten Produkte
als Weihnachtsgeschenke ge-
kauft werden. Es werden u. a.
angeboten: Waren aus fairem
Handel, Basteleien aus ver-
schiedensten Materialien,
Kunstgegenstände aus Ton,
Holz, Metall und Stein, Töp-
fereien, Handarbeiten, Mar-
meladen, selbstgemachte Li-

Bürgermeister, Gemeinderäte und die
Rathaus-Mitarbeiter wünschen allen

Emmeringern und den Lesern des
Mitteilungsblattes aus den Nachbarorten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein

friedvolles neues Jahr.

Bei Störungen im Bereich der Wasserversorgung während der
Feiertage wenden Sie sich bitte an Energie Südbayern,

Telefon (0 81 41) 50 02 20.

Inhaber:
Christian & Claudia Fuchs
(geb. Emde)

Moosfeldstraße 4
82275 Emmering
Tel. 0 81 41 / 4 15 24
info@emde-emmering.de

Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern und Bekannten
ein schönes Weihnachtsfest  und ein 
glückliches, erfolgreiches neues Jahr!

Service – Express
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Gasthof
Franz Grätz

Sympathisch,
traditionell

Wir bieten:
* Gemütliche Gasträume 

für Ihre Feierlichkeiten
* Ausgezeichnete Küche 

mit regionalen Produkten
* Freundlichen Service
* Beratung von A (Aperitif)

bis Z (Zimmer)
* Hotelzimmer für Ihre Gäste

Hauptstr. 13 • 82275 Emmering
Tel. 08141/43273

www.gasthof-graetz.de

Öffnungszeiten: Do-So 10.30 - 22.00 Uhr

„STERN DER GASTLICHKEIT“AUSZEICHNUNG

Verleihung des "Stern der Gastlichkeit" an den "Gasthof Franz Grätz in Emmering" – v.links: Paulaner Ge-
schäftsführer Andreas Steinfatt, Franz und Karin Grätz und Paulaner Verkaufsdirektor Harry Stadlmayer

Wir wünschen frohe Weihnachten
und alles Gute für 2014
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Theiß treten zwei langjährig
Engagierte im CSU-Ortsver-
band an.

Bei den neuen Bewerbern
sticht vor allem die Zahl an
jungen und engagierten Frau-
en heraus: Sarah Kumeth, Si-
mone Knopek, Mona Goe-
rentz, Grit Ullmann, Karin
Fischbeck und Claudia Grätz.
Komplettiert wird die Ge-
meinderatsliste von dem
kommunalpolitisch bereits in
Großhadern tätigen Neubür-
ger Harald Nairz und den
Ortsverbands- beziehungs-
weise JU-Mitgliedern Marco
Jahraus und Tobias Öl.

meisterkandidat antreten
wird. Ihm folgen mit Werner
Öl, Sabine Heinrich, Stefan
Floerecke, Manfred Haberer,
Edmund Oswald, Magdalena
Öl und Hans Weiß die weite-
ren amtierenden CSU-Ge-
meinderäte. Bei den weiteren
Kandidaten ist der frühere Ju-
gendreferent Konrad Füßl,
der nach einer sechsjährigen
Amtspause wieder in den Ge-
meinderat einziehen will, si-
cherlich die größte Überra-
schung.

Mit dem Vorsitzenden der
Jungen Union (JU), Christian
Ring, und Beisitzer Sepp

Repräsentierung der Emme-
ringer Ortsteile und der Orts-
vereine. „Das allerwichtigste
Qualitätsmerkmal unserer
Kandidaten ist und bleibt
aber deren hohes Engage-
ment im Ehrenamt“, erklärte
Stock weiter. Dies gelte so-
wohl für die bisherigen acht
CSU-Gemeinderäte, die alle-
samt wieder antreten, als
auch für die zwölf weiteren
Personen, die man für ein
künftiges politisches Engage-
ment hat gewinnen können.

Angeführt wird die CSU-
Liste von Christofer Stock,
der auch erneut als Bürger-

über die Eigenschaften und
Fähigkeiten des Bürgermeis-
terkandidaten, dessen Poli-
tikstil und seine Inhalte able-
sen“, so Stock weiter.

Für die Emmeringer CSU
waren bei der Kandidatensu-
che vor allem folgende Krite-
rien entscheidend: Abbildung
der Bevölkerungs- und Al-
tersstruktur sowie der beiden
christlichen Konfessionen, ei-
ne möglichst hohe Zahl von
weiblichen Kandidatinnen,
eine bereite Vertretung von
beruflichen Gruppen und da-
raus resultierender Fachkom-
petenz sowie eine intensive

Mit einer „Liste der Stärke
und der Ausgewogenheit“, so
Bürgermeisterkandidat Chris-
tofer Stock, geht die CSU in
den Kommunalwahlkampf
2014. Bei der von Kreisrat
Huber Ficker (Landsberied)
geleiteten Nominierungsver-
sammlung bezeichnete Stock
die 20 Gemeinderatskandida-
tinnen als „herausragende Vi-
sitenkarte“ für seine eigene
Nominierung, die bereits im
Sommer stattgefunden hatte.
„Denn an dieser Zusammen-
setzung“, die von den Anwe-
senden einstimmig beschlos-
sen wurde, „kann man vieles

CSU nominiert ihre Kandidaten für Gemeinderatswahl

Die CSU-Kandidaten (in Klammern die jeweiligen Listenplätze bei der Gemeinderatswahl im März, hinten v.l.): Mona Goerentz (14), Konrad Füßl (11), Karin
Fischbeck (18), Simone Knopek (12), Edmund Oswald (6), Harald Nairz (15), Claudia Grätz (20), Hans Weiß (8), (vorne v.l.) Marco Jahraus (17), Manfred Ha-
berer (5), Werner Öl (2), Sarah Kumeth (10), Sabine Heinrich (3), Christofer Stock (1), Dr.Grit Ullmann (16), Josef Theiß (9), Stefan Floerecke (4), Tobias (19) und
Magdalena Öl (7) und Christian Ring (13). TB-FOTO

Vereinsheim als Bürgermeis-
ter kandidieren wolle.

Viele Höhen und Tiefen
hat Robert Bauer in den lan-
gen Jahren in seiner Partei er-
lebt. „Meistens kam nach den
Tiefs immer wieder ein
„Hoch“ - und so wird es auch
diesmal sein“, prognostiziert
der Optimist und aktive
Kämpfer für seine liberale Sa-
che. In den 40 Jahren war Ro-
bert Bauer nur selten norma-
les Mitglied. Fast 9 Jahre ver-
trat er seine Partei im Olchin-
ger Gemeinderat, bevor er vor
über 20 Jahren nach Emme-
ring zog. Dort ist er seit 6 Jah-
ren Ortsverbandsvorsitzender

Der Ortsverbandsvorsitzende
der Emmeringer FDP, Robert
Bauer, wurde bei der Kreis-
vorstandssitzung für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft in der Par-
tei. Die Urkunde und Medail-
le wurde ihm am Rande der
letzten Kreisvorstandssitzung
in Emmering vom Kreisver-
bandsvorsitzenden Dr. Klaus
Rehbock und dessen Stellver-
treterin Birgit Thomann – bei-
de leben auch in Emmering –
überreicht.

Gegenüber dem Fürsten-
feldbrucker Tagblatt erklärte
Robert Bauer, dass er bei der
Nominierungsversammlung
am 17. Dezember im FCE-

FDP-Jubilar will Bürgermeister werden
und will mit seiner Partei er-
folgreich in den nächsten
Kommunalwahlkampf zie-
hen.

Oft war er auf Kreisebene
engagiert, wie zur Zeit als
Schriftführer des FDP-Kreis-
verbandes. Aber auch auf
Landesebene hatte er schon
diverse Verantwortung getra-
gen und war jahrelang im
Landesvorstand der Vereini-
gung Liberaler Kommunalpo-
litiker. Diese „fundierte Er-
fahrung und die Liebe zur Ge-
meinde Emmering sollen den
Liberalen nun helfen, auch in
der Gemeindepolitik mitzu-
sprechen“.

Öffentliche Wahl

Der FDP-Ortsverband lädt Mit-
glieder und Anhänger der Partei
zur öffentlichen Aufstellungs-
versammlung der Kandidaten
für die Kommunalwahl 2014
ein. Die Versammlung findet am
Dienstag, 17. Dezember, um
19.30 Uhr im „Wirtshaus am
Hölzl“ (Vereinsheim FC Emme-
ring, Nebenraum) statt. Auf der
Tagesordnung steht auch die
Entscheidung über die Aufstel-
lung eines Bürgermeisterkandi-
daten und die Wahl der Kandi-
daten für den Gemeinderat.

Manfred Heilbrunner Mobil 0172/8967642 Brucker Straße 15 Tel. 08141/2284644
Thomas Post Mobil 0171/8145777 82275 Emmering Fax 08141/2284645 www.autopark-emmering.de

An- und Verkauf aller Marken · Neuwagen · Gebrauchtwagen · EU-Fahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Kfz-Versicherung · Kundendienst · Reparaturen · Reifeneinlagerung · Reifendienst · Hol- und Bringservice

brucker straße 15
autopark emmering

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und Freunden und wünschen schöne Weihnachten und eine gute Fahrt im neuen Jahr.

Skischule Müller
Schöngeisinger Straße 41

Fürstenfeldbruck · Info 0 8141/16161
www.skischule-mueller.de

SKISCHULESKISCHULE

Ski- und Snowboardkurse
inkl. Busfahrt

14. Dez. 2013  109,–
14.+21. Dez. 2013  109,–
21.+22.+23. Dez. 2013  159,–

Schneefest+Freestyle Coaching
bis 18 Jahre  39,–
inkl. Busfahrt und Liftkarte

27.+28.+29.+30. Dez. 2013  159,–
02.+03.+04. Jan. 2014  159,–
05.+06. Jan. 2014  119,–
4x Samstag ab 11. Jan. 2014  199,–

Busabfahrtstellen ganz in Ihrer Nähe

Jugendcamp Kreuzeckhaus
2.–5. Jan. 2014 ab  219,–

Skireisen
16.–19. Feb. 2014 Südtirol
16.–19. Feb. 2014 3-Länder-Skisafari

Skidult täglich geöffnet

Skischule Müller
Tel. 08141-346960

www.skischule-mueller.de
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wagens. Ein Schwerpunkt
war die Beteiligung an der
Aktion gegen die Flächenver-
siegelung. Mehr als 3000 Un-
terschriften wurden dem
Landrat übergeben. Den Ab-
schluss bildete die Neuwahl
des neuen Vorstandes unter
Leitung der Kreis-vorsitzen-
den Eugenie Scherb. Gewählt
wurden Fiete Meyer-Stach als
Vorsitzender, sein Stellvertre-
ter Richard Bartels, Kassiere-
rin Katharina Strecker,
Schriftführer Thomas Brück-
ner sowie die Beisitzer Holde
Tietze-Härtl, Renata Springer
und Peter Dorfmeister

Am 12. November fand die
diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Ortsgruppe
Fürstenfeldbruck-Emmering
des Bund Naturschutz statt.
Zunächst dankte Vorstands-
mitglied Thomas Brückner
dem schwer erkrankten Vor-
sitzenden Rainer Dieffenbach
für dessen Einsatz zugunsten
des Naturschutzes. Hervorge-
hoben wurden im Rechen-
schaftsbericht neben den
zahlreichen naturkundlichen
Führungen und Radtouren
auch die monatlich stattfin-
dende Kindergruppenarbeit
mit der Einweihung des Bau-

Im Bund vereint zum Schutz der Natur

Der Bund Naturschutz hat gewählt (v.l.): Peter Dorfmeister, Richard Bartels, Katharina Strecker,
Holde Tietze-Härtl, Eugenie Scherb, Friedrich Meyer-Stach und Thomas Brückner. TB-FOTO

Weidl-Eiche kann
etwas gestutzt
weiter leben

An anderer Stelle entlang
von Spazierwegen oder Ver-
kehrsflächen hätte die alte
Weidl-Eiche längst gefällt
werden müssen. An dem gut
sichtbaren, aber abseits gele-
genen Standort kann sie
möglicherweise noch einige
Jahrzehnte überdauern. In
Absprache mit der Unteren
Naturschutzbehörde wurde
kürzlich der geschützte
Baum eingekürzt und Tot-
holz entfernt. Damit wird die
Windbruchgefahr gemindert
und das Naturdenkmal stabi-
lisiert. FOTO: BARTMANN

Appell an den Frieden
„Der Volkstrauertag ist ein
Tag der Mahnung und gleich-
zeitig der Hoffnung, nämlich
dass die Menschen aus der
Geschichte lernen, damit sie
sich nicht wiederholt.“ Dies
betonte Bürgermeister Dr.
Michael Schanderl bei der
Gedenkveranstaltung vor
dem Kriegerdenkmal. Im Bei-
sein der örtlichen Fahnenab-
ordnung sowie Vertreter der
Bundeswehr erinnerte Schan-
derl an die Toten der beiden
Weltkriege sowie an die unge-
zählten Auseinandersetzun-
gen weltweit in den vergange-
nen Jahrzehnten.

Laut Genfer Konventionen
ist es verboten, Waffen, Pro-
jektile, Material sowie Me-
thoden einzusetzen, die eine
überflüssige Zahl von Ver-

letzten und unnötiges Leid
verursachen. Doch die Frage
sei so Schanderl, welche Zahl
von Verletzten ist ange-
bracht? Wie viel Leid ist nö-
tig? Das einzig mögliche Mit-
tel, dass weder eine „überflüs-
sige Zahl von Verletzten“
noch „unnötiges Leid“ verur-
sacht wird, heißt: Frieden!
„Für diesen Frieden müssen
wir kämpfen und im Anden-
ken an die vielen Opfer der
Kriege den Volkstrauertag
weiter begehen“, schloss
Schanderl seine Ansprache.

Vertreter der Bundeswehr,
die Krieger- und Soldatenka-
meradschaft sowie der Bür-
germeister legten anschlie-
ßend im Gedenken an die
Kriegsopfer jeweils einen
Kranz nieder. Mahnende Worte am Kriegerdenkmal sprach Bürgermeister Michael Schanderl. FOTO: BARTMANN

Wir wünschen allen unseren Gästen,Freunden 
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

und Glück und Erfolg im neuen Jahr

Hauptstraße 5 · 82275 Emmering · Telefon 08141 347989
Öffnungszeiten: Montag Ruhetag · Dienstag bis Sonntag 11.30–14

und 17.30–23.30 Uhr · Warme Küche bis 23 Uhr

Seit 8 Jahren im Herzen von Emmering

Wir wünschen allen unseren Gästen,Freunden 
und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest

und Glück und Erfolg im neuen Jahr
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Kinder brauchen Bewegung ,
damit sie sich gesund und
leistungsfähig entwickeln. „In
keiner anderen Lebensphase
ist Bewegung so wichtig wie
in der frühen Kindheit, Bewe-
gung und Spiel sind elemen-
tare Formen kindlichen Le-
bens“, so die Deutsche Ge-
sellschaft für Sportmedizin
und Prävention in einer Stel-
lungnahme. Sport beugt
Übergewicht, Haltungsschä-
den und Koordinationsstö-
rungen vor und fördert auch
die geistige Entwicklung.

In den Mutter-Vater-Kind
Turnstunden des Turnvereins
können die Kleinen, gut be-
hütet, das ausprobieren, was
sie eben so gerne tun – sich
bewegen. Wenn man in der
Turnstunde bei einer gewag-
ten Kletterpartie ausrutscht
und auf eine weiche Matte
plumpst, weiß man fürs
nächste Mal schon, dass man
sich besser festhalten muss.
Oder langsamer und auf-
merksamer einen Fuß vor den
anderen setzen muss – und
schon fällt man nicht mehr so
leicht.

Wenn jeden Donnerstag beim
TV Emmering (TVE) Mutter-
Kind-Turnen auf dem Pro-
gramm steht, verwandelt sich
die Amperhalle in einen Rie-
senspielplatz. Hier können
die Kleinsten (ab eineinhalb
Jahren) mit Mama, Papa erste
Bewegungserfahrungen ma-
chen.

Die Minis krabbeln durch
Tunnels, purzeln über dicke
Matten, klettern auf und über
Kästen. Mutig kriechen sie
über schmale Bänke und
springen von hoch oben –, an
Mamas oder Papas Hand – in
ungeahnte Tiefen. Bälle kul-
lern durch die Halle, in Gym-
nastikmatten kann man sich
einrollen, auch bei Sing- und
Bewegungsspielen haben
Klein und Groß ihren Spaß.
Die beiden TVE-Übungsleite-
rinnen Andrea Viebeck und
Karin Nagl leiten die Stunden
und funktionieren die Am-
perhalle stets in einen riesigen
Spielepark um.

Nach neuesten Erkenntnis-
sen der Sportwissenschaft ha-
ben Kinder, die sich bewegen,
weniger Unfälle im Alltag.

Früh übt sich, wer ein Bewegungstalent werden will

Jeden Donnerstag tummeln sich Kinder und Eltern in der Amperhalle. TB-FOTO

Monatssiegerin

Beim Monatsrätsel der Bü-
cherei fiel im Oktober der
Gewinn auf Ronja Stein. Sie
hatte alle Fragen im „Grusel-
rätsel“ – so der damalige Ti-
tel – richtig beantwortet. Bü-
cherei-Mitarbeiter Ulrike Ku-
meth überreichte der Neun-
jährigen als Preis das Jugend-
buch „Conni und die Aus-
tauschschülerin“. FOTO: BARTMANN

Bastelstunde

Unter der Anleitung von
Margit Leukart haben die

Vorschulkinder im katholi-
schen Kindergarten St. Ben-
no weihnachtliche Weiden-

sterne gebastelt und mit Na-
turmaterialien geschmückt.
Die Kinder waren unter der
Mithilfe von Erziehern und

Müttern mit viel Einsatz und
Freude dabei. TB-FOTO

Gelesen und vorgetragen
Am 25. November fand an
der Schule der alljährliche
Lesewettbewerb statt. Er wird
in allen Schularten jeweils in
den 6. Klassen durchgeführt.
Die teilnehmenden Kinder an
der Emmeringer Mittelschule
lasen innerhalb eines Buchre-
ferates einen vorbereiteten
Text vor und mussten an-
schließend eine unbekannte
Textpassage aus einem von
der Jury bestimmten Buch

vortragen. Unter den strengen
Augen und Ohren der Jury,
die aus der Klassen-, Förder-
und Verbindungslehrerin so-
wie aus den Schülersprechern
bestand, erreichten mit Hilfe
eines einheitlichen Bewer-
tungsschemas Sarah, Marie
und Simon die ersten drei
Plätze. Die Schulsieger wer-
den im kommenden Jahr zum
landkreisweiten Lesewettbe-
werb eingeladen.

Die drei Sieger aus der Mittelschule. TB-FOTO

Infos zur Klasse-Aktion
des Münchner Merkur

gibt es unter
Telefon (089) 5 30 60

Verlegung aller Parkettarten
Laminat · Kork · PVC
Teppiche · Gummi

Wir bedanken uns bei allen Kunden, Freunden und Bekannten 
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest sowie viel Glück im neuen Jahr 
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ehemals „Unterm Regenbogen“ betreuten Kindes können
nun ein paar Fahrgeräte für den Garten und eine neue
Turnmatte angeschafft werden. Dem Bewegungsdrang
der Kinder werden also auch im neuen Jahr keine Grenzen
gesetzt. TB-FOTO

Regenbogen-Spende Kurz vor Weihnachten
konnten sich die Schütz-

linge und das Erzieher-Team vom evangelischen Kinder-
garten „Unterm Regenbogen“ über eine Spende der Firma
Interhyp freuen. Dank der Vermittlung des Vaters eines

Süße Engelchen
auf dem Bastelplan

Am Donnerstag, 19. Dezem-
ber, wird unter der Regie von
Mitarbeiterinnen der Ge-
meindebücherei im großen
Bürgerhaussaal gebastelt.
Kinder ab sechs Jahren – Jün-
gere ab vier Jahre können
auch mitmachen, wenn ein
Großer zur Hilfe steht – fabri-
zieren „süße Engelchen“ für
die Weihnachtszeit. Benötigt
werden dazu Bastelschere,
Buntstifte und Kleber.

Erst vorlesen,
dann malen

Am Donnerstag, 18. Dezem-
ber, veranstaltet die Gemein-
debücherei eine weitere Vor-
lesestunde für Kinder ab drei
Jahren. Es werden neue Bil-
derbücher vorgelesen, an-
schließend können die Kin-
der ein Bild dazu malen. Die
Vorlesestunde beginnt um 15
Uhr und wird gegen 16 Uhr
beendet sein.

Viele Geschenke haben Kinder für Kinder verpackt. TB-FOTO

„Geschenke der Hoffnung“
zusammen mit Tausenden an-
deren auf die Reise vor allem
nach Osteuropa und Zentral-
asien. Im vergangenen Jahr
kamen bei dieser weltweit
größten Geschenkaktion für
Kinder in Not 490 868
Schuhkartons zusammen.
Die Verteilung der Päckchen
vor Ort übernehmen christli-
che Gemeinden verschiede-
ner Konfessionen.

„Ich war vom Engagement
der Emmeringer Krippe und
der Elternbeiratsvorsitzenden
Anne Katrin Wieser so ange-
tan, dass ich mich sehr gern
auch beteiligt habe”, erkärt
Karin Bader ihren spontanen
Entschluss, die Aktion zu un-
terstützen.

Von Emmering aus gingen
die Päckchen dann im Rah-
men der Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ von

Kleidung oder Süßigkeiten
mit in die Krippe, wo die bunt
beklebten Kartons gemein-
sam gepackt wurden. So er-
lebten schon die Kleinsten
anschaulich den weihnachtli-
chen Geist der Nächstenliebe
und des Teilens. Auch Denk
mit!, Träger von 27 Kinderbe-
treuungseinrichtungen in
Bayern und Baden-Württem-
berg, steuerte zehn prall ge-
füllte Geschenkkartons bei.

wie Denk- mit!-Geschäftsfüh-
rerin Karin Bader.

Um auch Kindern in be-
nachteiligten Regionen ein
schönes Weihnachtsfest zu
bescheren, hatten sich die
Mitarbeiter und Eltern der
Krippe auch in diesem Jahr
entschieden, für einige dieser
Kinder Geschenkkartons zu
packen. Jedes der Krippen-
kinder brachte dafür ein klei-
nes Geschenk, ein Spielzeug,

Ist denn heut’ schon Weih-
nachten? Diese Frage könn-
ten sich die Kinder der Denk-
mit!-Gruppe bereits Mitte
November gestellt haben.
Denn in der Krippe stapelten
sich bereits rund sechs Wo-
chen vor Heiligabend viele
bunt verpackte Geschenke.
Allerdings war nicht das
Christkind am Werk, sondern
die Krippenkinder selbst, ihre
Eltern und Erzieherinnen so-

Zwerge packen wieder Geschenkartons

Maisacher Weg 19 · 82275 Emmering
Telefon (0 8141) 4 36 88 · Fax (0 8141) 4 24 49

• Sanierung

• Objekte

• Wartung

• Flachdach

• Steildach

• Dachfenster

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes Fest sowie Glück,
Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr!












gs-, Ölfeuerungs- und
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Allen Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und ein glückliches und erfolgreiches 2014

Unser Betrieb ist vom 21. Dezember 2013 bis 6. Januar 2014 geschlossen!

ZUKUNFTSORIENTIERTE GAS-, ÖL- UND SOLARTECHNIK
Emmeringer Heizungs-, 
Ölfeuerungs- und
Lüftungsbau GmbH
Oliver Schwarz
Anton-Pendele-Str. 5
82275 Emmering
Telefon (0 81 41) 61 19-0
Telefax (0 81 41) 61 19 19
e-mail: info@emhzb.de · www.emhzb.de

Planen · Projektieren
Ausführen · Warten



Senioren8 Dienstag, 10. Dezember 2013

Amtsrichter erklärt Vollmachten
„Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht“ waren
Thema im Seniorenkreis der
katholischen Pfarrei beim
Clubnachmittag im Novem-
ber. Die hohe Besucherzahl
ließ erkennen, dass die Senio-
ren das Vortragsthema als ei-
ne wichtige Problematik er-
kannt haben. Als Referenten
konnte Clubleiterin Heidi
Hoffmann den pensionierten
Amtsrichter Eugen Heilmann
begrüßen, der für den er-
krankten Dr. Wolfgang De-

cker kurzfristig eingesprun-
gen war.

Der ehemals beim Amtsge-
richt der Kreisstadt tätige Ju-
rist, zu dessen Dienstbereich
die im Vortrag behandelten
Vollmachten und Verfügun-
gen gehörten, verstand es aus-
gezeichnet den Zuhörern an-
hand von Beispielen die
Wichtigkeit solcher Erklärun-
gen deutlich zu machen. Vor-
sorge sei nicht nur für die äl-
tere Generation, sondern
auch für junge Menschen zu

empfehlen, betonte der Refe-
rent. Ein Schlaganfall oder
Unfall kann jeden treffen und
das Leben von heute auf mor-
gen verändern. Die von der
Betreuungsstelle des Land-
ratsamtes vorgeschlagenen
Mustertexte kamen zur Ver-
teilung. Abschließend er-
mahnte Heilmann seine Zu-
hörer, die vollzogenen Verfü-
gungen und Vollmachten so
zu hinterlegen, dass sie im Be-
darfsfall auch in die richtigen
Hände kommen.

Der ehemalige Amtsrichter Eugen Heilmann referierte auf
Einladung von Clubleiterin Heidi Hoffmann. FOTOS (3): BARTMANN

DIE GEMEINDE GRATULIERT .....................................................................................................................

Anlässlich seines 80. Geburtstages hat Kurt Kremser (vorne l.)
vom Schützenverein Preise gestiftet. Es war naheliegend,
dass ein 80-Teiler gefordert war. Den besten nächstliegen-
den Schuss gab Manfred Schmette mit einem 75,2-Teiler ab
und setzte sich gegen seine nächsten Mitkonkurrenten Anna
Noparlik und Raphael Kiener durch. TB-FOTO

Franz Pentenrieder
90 Jahre

Erwin Pusch
90 Jahre

Senioren tagen im Bürgerhaus
Am 8. November trafen sich
auf Einladung der Landesse-
niorenvertretung Bayern
(LSVB) 25 Seniorenvertreter
aus Städten und Gemeinden
Oberbayerns im Bürgerhaus
zu einem Erfahrungsaus-
tausch. Jeder Beteiligte gab in
einem Kurzvortrag einen
Überblick über die Schwer-
punkte seiner Arbeit, schil-
derte die Zusammenarbeit
der Seniorenvertretungen mit
Bürgermeister und Stadt-
oder Gemeinderäten. Die Zu-
sammenarbeit sei bis auf we-
nige Ausnahmen von gutem
Willen getragen. Von allen
aber wurde die Arbeit der Se-
niorenvertretungen als drin-
gend notwendig und hilfreich
gesehen.

Bei der Gesprächsrunde
wurden Schwerpunktaufga-
ben dargestellt und jeder Teil-

nehmer konnte sich Anregun-
gen für seine Arbeit mitneh-
men So schilderten Senioren-
vertreter ihre Angebote für re-
gelmäßige Computertreffen,
Betreuungsangebote, Organi-
sation für Rollstuhltransporte
oder Ausflugsangebote und
regelmäßige Kaffeekränzchen
sowie Einbindung der Orts-
vereine und der Einrichtung
generationenübergreifender
Gruppen wie Schüler als Ein-
kaufshelfer. In manchen Or-
ten hat sich die Möglichkeit
geboten, Menschen als Küm-
merer und Helfer zu gewin-
nen. In vielen Fällen zeigten
die Sprecher die schwierige
Erreichbarkeit älterer Men-
schen auf. Altersarmut, Sucht
im Alter, verbunden mit
Schamgefühl bringen Men-
schen in die Einsamkeit. Es
ist schwer, hier die Türen zu

öffnen. Seniorenclubs der
Kirchen, der Arbeiterwohl-
fahrt und andere soziale
Gruppen bieten in Zusam-
menarbeit mit der Senioren-
vertretung gute Möglichkei-
ten.

Abschließend behandelten
drei Arbeitsgruppen detail-
liert Problemstellungen der
Arbeit mit älteren Menschen
und stellten die Ergebnisse im
Gremium vor.

Bei allen Teilnehmern war
der Wille zur Hilfe zu spüren.
Alle nahmen für sich wichtige
Anregungen mit. Die Senio-
renvertretungen haben sich in
kurzer Zeit als bedeutende
Impulsgeber für Entschei-
dungsträger der Kommunal-
politik und immer mehr zum
unverzichtbaren Ansprech-
partner und Helfer für ältere
Menschen entwickelt.

Alltagsbegleiter
werden geschult

„Alltagsbegleiter in der Senio-
renbetreuung“ – diese Quali-
fizierung bildet Männer und
Frauen aus dem ländlichen
Raum zu ehrenamtlichen All-
tagsbegleitern aus. So werden
ältere, noch nicht pflegebe-
dürftige Personen bei Alltags-
Aufgaben unterstützt. Dies
reicht von Spazierengehen
oder Zeitungvorlesen bis hin
zu kleineren Hilfen im Haus-
halt. Pflegeleistungen gehö-
ren jedoch nicht zu den Auf-
gaben des Alltagsbegleiters.
Die Qualifizierung wird in
Zusammenarbeit mit dem Jo-
hanniter-Hilfsdienst durchge-
führt. Die Johanniter sind
ständig auf der Suche nach
neuen Ehrenamtlichen.

Die nächsten Schulungen
findet von Februar bis April/
Mai in Dasing statt. Sie um-
fassen 15 Tage Theorie und
Praxis. Zusätzlich absolvie-
ren die Teilnehmer drei Tage
Praktikum. Die Qualifizie-
rung kostet 300 Euro. Infos
unter Telefon (0 90 81)
21 06 42.

Trickbetrüger
am Telefon

Derzeit gehen bei der Deut-
schen Rentenversicherung
vermehrt Hinweise auf betrü-
gerische Anrufe durch angeb-
liche Mitarbeiter ein. Die Re-
gionalträger in Bayern war-
nen deshalb vor Trickbetrü-
gern am Telefon. Häufig sind
Rentner das Ziel der Betrü-
ger. Sie werden beispielswei-
se am Telefon aufgefordert,
Geld auf ein fremdes Konto
zu überweisen. Für den Fall,
dass die Angerufenen dies
nicht tun, werden Renten-
pfändungen, -kürzungen oder
andere Nachteile angekün-
digt. Vielfach tarnen sich die
Anrufer dabei als Mitarbeiter
der Deutschen Rentenversi-
cherung. Mit Hilfe einer tech-
nischen Manipulation sehen
die Angerufenen teilweise die
Telefonnummer der Renten-
versicherung auf dem Display
ihres Telefons. In Zweifelsfäl-
len sollten Betroffene das Te-
lefonat umgehend beenden
und unter der kostenlosen
Servicenummer (0800)
1 00 04 80 88 Rat suchen.

Badrenovierung: alles aus einer Hand

EMIL GÜLLER
Meisterbetrieb

GAS - WASSER - HEIZUNG

• Leckortung
• Bautrocknung
• Wasserschaden-Sanierung

Messerschmittstr. 7 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel. 0 81 41/ 4 19 47 · Fax 5 83 69

www.moebel-feicht.de
Die neue Couch?

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Fliesen – zeitlos schön

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de



Es ist 5 vor 12 …
… für die Steuererklärung 2012

Monika Wedel, Steuerberaterin
Heinrich-Feller-Straße 9, 82275 Emmering
Tel. + Fax: 0 8141/52 60 67
Mobil: 0177/3 42 98 65
E-Mail: office@steuerberatung-wedel.de


 
 
 
 


Ich wünsche besinnliche Feiertage
sowie ein gesundes neues Jahr!

… darum denken Siean die pünktlicheAbgabe zum  31. 12. 2013
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Junge Künstler
gestalten Bücherei

Nachdem die Bücherei im
Bürgerhaus einen Komplett-
anstrich erhalten hat, sämtli-
che Hard- und Software er-
neuert wurde und der Ein-
gangsbereich der Bücherei
mit einem neuen Teppich
ausgestattet worden ist, wur-
de nun als weitere Verschö-
nerungsmaßnahme ein vom
Jugendtreff selbst erstelltes
Bild offiziell übergeben. Die
beiden Künstler Vinzenz
Perzlmaier und Stefan Leix
haben das Motto und das Lo-
go der Bücherei (die Lese-Eu-
le) in ihrem Bild aufgegriffen.
Das 2,5 Meter auf 1,5 Meter
große mit Dispersionsfarbe
hergestellte Objekt findet sei-
nen Platz über dem Eingang
der Bücherei. Die Idee für die
Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendtreff entstand im Som-
mer 2013. Der Jugendtreff sah
das Projekt als Möglichkeit
zeigen zu können, wozu jun-
ge Emmeringer im Kunstbe-
reich fähig sind.

Präsentation (v.l.): Bücherei-Leiterin Anneliese Schreck, Stefan Leix und Vinzenz Perzlmaier vom Jugendtreff, Bürgermeister
Dr. Michael Schanderl und Alexander Genter, der Leiter der Finanzverwaltung im Rathaus. FOTO: BARTMANN

Arien in höchster
Vollendung

Zum Abschluss der offiziellen
Bürgerhauskonzert-Reihe trat
wie alle Jahre das „Podium
junger Künstler“ in Erschei-
nung. Heuer führte die Ge-
sangsklasse von Professorin
Daphne Evangelatos ihr Kön-
nen vor.

14 Opernarien von 14 ver-
schiedenen Komponisten mit
14 Adjektiven. Von Bizet
über Mozart bis Johann
Strauß, hervorragend vorge-
tragen: verliebt, verführe-
risch, herrisch, ergreifend
oder schwungvoll. Die jungen
Sängerinnen Soomin Yu und
Nadia Steinhardt sowie Ma-
rios Sarantidis und Jiaxuan Li
beherrschen bereits die
Arienkunst – nicht nur
stimmlich, sondern auch mit
Ausdruck.

Mit dem Duett „Piú amabile beltá“ aus „Giulio Cesare in
Egittp“ von Georg Friedrich Händel eröffneten Soomin Yu
und Marios Sarantidis das Konzert. FOTO: BARTMANN

Wirtshausmusi
Peter Rüth und sein Enkel Julius
(Foto) sind auch dabei, wenn

die Volksmusikanten am Freitag, 20. Dezember, um
19.30 Uhr zu einer vorweihnachtlichen Wirtshausmusi ins
Gasthaus Grätz einladen. Dazu erklingen nicht alltägli-
che Advents- und Weihnachtslieder, die von den Anwe-
senden gesungen werden. Gedichte und G’schichtln sol-
len den Abend auflockern. FOTO: BARTMANN
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DER TERMINKALENDER BIS MITTE JANUAR ...............................................................................................................................................

sowie sonstigen Unterlagen der Vereine, Verbände und
Organisationen, die in dieser Ausgabe erscheinen sollen,
müssen bis zu diesem Tag bei der Gemeindeverwaltung
abgegeben worden sein. Später eingehende Unterlagen
können nicht mehr berücksichtigt werden.

der, Telefon (08141) 400145; Anzeigen: Horst Greiner-
Mai, Telefon (08141) 400138; Druck: Druckhaus Dessau-
er Straße, München. Das nächste Mitteilungsblatt er-
scheint am Dienstag, 21. Januar. Redaktionsschluss ist
am Donnerstag, 9. Januar. Die kompletten Texte, Fotos

Impressum Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Emme-
ring erscheint monatlich (außer August) als Beilage im
Fürstenfeldbrucker Tagblatt und wird zusätzlich kosten-
los an alle Haushaltungen verteilt. V.i.S.d.P.: Dr. Michael
Schanderl, Telefon (08141) 40010; Redaktion: Peter Lo-

Papiertonne: Die nächsten
Entleerungstermine sind am
Freitag, 3., sowie Donnerstag,
30. Januar. Weitere Termine
am 27. Februar, 27. März, 25.
April, 13. Mai und 11. Juni.
Einwohner: Zum Stichtag am
30. November zählte Emme-
ring 6888 Einwohner. Neu
zugezogen sind in diesem
Monat 36 Bürger. 28 Perso-
nen haben die Gemeinde ver-
lassen.

KURZ NOTIERT .....................

MARKISEN
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82284 Grafrath

Tel.08144/92 000

Grabneuanlagen,
Umgestaltungen 
und Grabpflege

an den Friedhöfen
in Emmering
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Der Vorsitzende des TVE, Manfred Sinner, übergab Bürgermeister Dr. Michael Schanderl zu dessen 50.Geburtstag einen Ge-
burtstagskuchen in Form einer 400-Meter-Rundlaufbahn. Der Rathaus-Chef reichte das süße Werk zum Verzehr an die Leicht-
athleten weitere. Nach dem Hallentraining wurde der Wunschtraum, die neue Rennbahn, genussvoll verspeist. TB-FOTO

Bei der jüngsten Sitzung des
Gemeinderates hat das Gre-
mium den Bauantrag für die
400-Meter-Laufbahn sowie
die Erweiterung der Tartan-
fläche erteilt. Planer Michael
Luska stellte dem Gemeinde-
rat die mit dem TV Emmering
abgestimmte und auf die Be-
dürfnisse der Schulsportanla-
gen ausgerichtete Planunter-
lage vor.

Vorgesehen ist eine Tartan-
rundbahn mit vier Laufstrei-
fen. In den Kreissegmenten
sind Weitsprunganlage,
Hochsprunganlage, Kugel-
stoß- und Diskusabwurf so-
wie ein Basketballfeld vorge-
sehen. Diskussionen löste der
geplante Zaun um das Gelän-

Grünes Licht für neue 400-Meter-Bahn
de aus. Vorgeschlagen und
auch beschlossen wurde eine
vollständige Umzäunung des
gesamten Sportgeländes.

Mehrere Räte waren der
Auffassung, es sollte weiter-
hin eine ungehinderte Durch-
querung des Sportgeländes
durch Spaziergänger möglich
sein. Die große Mehrheit war
jedoch anderer Meinung und
beließ es bei den vorgelegten
Plänen einschließlich Zaun.
Im Hinblick auf die Realisie-
rung der weiteren Sportflä-
chen wurde vom Gemeinde-
rat schließlich beschlossen,
die notwendigen Haushalts-
mittel in die Finanzplanung
der kommenden Jahre einzu-
stellen.

Mit dem TVE
auf Wintertouren

Der TV Emmering startet die
ersten Winterveranstaltungen
der Saison. Zum Silvesterlauf
treffen sich Langläufer (klas-
sisch und Skating) bei ent-
sprechender Schneelage am
Golfplatz Wörthsee am 31.
Dezember um 11 Uhr. Nach
einigen sportlichen Runden
auf den präparierten Loipen
wollen die Aktiven auf das ge-
meinsam verbrachte Sport-
jahr anstoßen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Georg
Willmes unter Telefon
(0 81 41) 4 24 27.

Eine Skitour für Anfänger
und zum Eingehen für erfah-
renere Tourengeher leitet am
Sonntag, 12. Januar, Norman
Graf. Das Ziel wird je nach
Schneelage kurzfristig festge-
legt. Eine eigene Ausrüstung
ist erforderlich, sie kann auch
beim DAV ausgeliehen wer-
den. Anmeldung und Infor-
mation beim Tourenleiter un-
ter Telefon (089) 89 46 46 14.

Eine Winterwanderung or-
ganisiert der TVE dann am
Samstag, 18. Januar. Von Te-
gernsee geht es über die Ga-
laun auf den Riederstein mit
seiner hübschen Kapelle. Fes-
tes Schuhwerk und Trittsi-
cherheit bei Glätte werden
vorausgesetzt, Wanderste-
cken sind empfehlenswert.
Anmeldung und Info bei Elfie
Klaus unter Telefon (0 81 41).
51 23 17.

Skiclub eröffnet
die Pistensaison

Mit einem Ski-Opening und
dem ersten Jugend-Spezial-
day am Samstag, 14. Dezem-
ber, beginnt der Skiclub Em-
mering seine Wintersaison.
Und das zu einem enorm
günstigen Skipasspreis. Ziel
ist der Wilde Kaiser. Mit 279
Pistenkilometern, erschlos-
sen durch 91 Bergbahnen und
Lifte, werden dort keine
Wünsche offen gelassen. Da-
zu gehören breite Pisten und
immer wieder unpräpariertes
Gelände für Freerider.

Weiter geht es am 4. und
11. Januar auf die Steinplatte
und nach Mayrhofen. Die Ju-
gend kann schon im Bus bei
An- und Anreise bei Partymu-
sik feiern. Die Ab- und Rück-
fahrtzeiten während der ge-
samten Wintersaison sind
deshalb flexibel auf die unter-
schiedlichen Entfernungen
der Skigebiete abgestimmt.
Über das gesamte Winteran-
gebot, das es auch kostenlos
in gedruckter Form gibt, kann
man sich auf der Homepage
www.skiclub-emmering.de
informieren und anmelden.
Ferner gibt es Auskünfte un-
ter Telefon (0 81 41) 4 46 15.

Wieder Zumba
in der Turnhalle

Nach etlichen Anfragen star-
tet der Turnverein wieder eine
neue Zumba-Stunde. Ab 12.
Januar jeweils Sonntag ab 18
Uhr geben Tanja und Lisain
der Schulturnhalle Dance-
Anweisungen für diese Sport-
art. Der TVE bietet wieder für
eine gewisse Teilnahmege-
bühr zehn Übungsstunden
an. Anmeldungen am 12. Ja-
nuar vor Beginn der Stunde.
Bei Bedarf wird eine zweite
Stunde ebenfalls ab 19.15 Uhr
angeboten. Nähere Infos wer-
den im Schaukasten und an
den Hallentüren bekanntge-
geben.

Zumba boomt nicht nur in
Emmering. TB-FOTO

Tel.: 0 81 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner auf allen Friedhöfen

Begleitung…

…im Trauerfall 
hat einen Namen
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Bücherei boomt
wie noch nie

Trotz der unzähligen digita-
len Medien verzeichnet die
Gemeindebücherei im Bür-
gerhaus weiterhin unge-
bremst hohe Ausleihzahlen.
Mit diesen Werten liegt die
Bücherei sogar über den Zah-
len weitaus größerer Büche-
reien im Landkreis. Diese Er-
folgsgeschichte liegt vor allem
an dem Einsatz des Bücherei-
personals, das mit Begrü-
ßungsmappen für die ersten
Klassen, lustigen Bastelnach-
mittagen, Lesungen, Theater-
aufführungen und spannen-
den Monatsrätseln schon die
kleinsten Mitbürger zum Le-
sen animiert. Selbstverständ-
lich gibt es gerade für die grö-
ßeren Leser fast alle neuen in-
teressanten Bestseller,
DVD’s, Musik-CD’s und
Hörbücher, Fachbücher und
Fachzeitschriften, Brettspiele,
Bildbände und vieles mehr.
Bei Interesse an einer Mit-
gliedschaft kann während der
Öffnungszeiten persönlich
mit dem Mitarbeiterin aufge-
nommen werden.

Weihnachtsurlab
Auch die Mitarbeiterinnen
der Gemeindebücherei ge-
hen in den Weihnachtsur-
laub. In der Zeit von Diens-
tag, 24. Dezember, bis ein-
schließlich Montag, 6. Janu-
ar, steht der Leserservice
nicht zur Verfügung. Büche-
reikunden sollten sich des-
halb rechtzeitig mit dem ge-
wünschten Lesestoff für den
Weihnachtsurlaub einde-
cken.

Kinder üben Krippenspiel Seit dem ersten Adventswochenende proben über 22 Kinder im Pfarrheim für
ein Weihnachtsspiel, das bei der Christmette am Dienstag, 24. Dezember, um 16

Uhr in der katholischen Pfarrkirche aufgeführt wird. Unter der Leitung von Roswitha Festl, Barbara Scherm und Christo-
fer Stock wir dieses Jahr das Ohlstadter Krippenspiel eingeübt. TB-FOTO

Kunden spenden
„Mithelfen, mitspenden“ –
unter diesem Motto hat die
Rewe-Gruppe bundesweit die
Kunden aufgerufen, in ihren
Märkten Spendentüten mit
lang haltbaren Lebensmitteln
für je fünf Euro zu kaufen und
an die örtlichen Tafeln zu
spenden. Auch der Emmerin-
ger Rewe-Markt in der Unte-
ren Au beteiligte sich an der
sozialen Aktion. Viele Kun-

den erwarben Spendentüten
mit Lebensmitteln wie Tee,
Haferflocken, Nudeln und
Konserven und ließen diese
als Spende im Laden zurück.
Auf diesem Weg konnte kürz-
lich das Rewe-Team um
Marktinhaber Christian Hal-
bich die Anzahl von 100 Tü-
ten an die Leiterinnen der Ta-
fel Fürstenfeldbruck überge-
ben.

Erfreut nahmen die Projektleiterinnen der Fürstenfeldbru-
cker Tafel, Lidija Bartels und Christa Rath (M.), von Christian
Halbich (l.), Lutz Troppa und Ilena Roth die von den Rewe-
Kunden gespendeten Lebensmittel entgegen. FOTO: BARTMANN

Weihnacht in der
Versöhnungskirche

Die evangelische Versöh-
nungskirche lädt zu ihren Ad-
vents- und Weihnachtsgottes-
diensten ein. Nach der öku-
menischen Andacht zur Em-
meringer Weihnacht am
Samstag, 14. Dezember, um
17 Uhr findet am 4. Advent in
der Versöhnungskirche kein
Gottesdienst statt. Stattdes-
sen wird auf dem Engelsberg
in Fürstenfeldbruck ab 16
Uhr die Waldweihnacht gefei-
ert (der Fackelverkauf be-
ginnt um 15.30 Uhr). Den
Auftakt an Heiligabend
macht ein Minigottesdienst
für die ganz Kleinen und ihre
Familien mit Sigrid Schott-
Breit um 15 Uhr, gefolgt von
einem Familiengottesdienst
um 16 Uhr. Niclas Willam-
Singer lädt um 17.30 Uhr zur
festlichen Christvesper ein.
Einen Abendmahlsgottes-
dienst feiert Pfarrerin Schott-
Breit am ersten Weihnachts-
tag um 18 Uhr. Zum Jahresab-
schluss hält Dekan Reimers
am Silvesternachmittag um
16.30 Uhr einen Abend-
mahlsgottesdienst mit Beich-
te.

Die Weihnachtsspenden-Ak-
tion des Fürstenfeldbrucker

Tagblatts Konto 8128126 bei
der Sparkasse und 37788 bei

der VR-Bank
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